
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 5 Freitag, den 31. Januar 2020 70. Jahrgang

RECYCLING in Todtnau

Februar 2020

03.02. Gelber Sack
27.02. Kühlgeräte

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 
•  Dauernde Wertstoffannahme: Recy-

clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 3. Februar 2020

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 5. Februar 2020 fin-
det um 19.00 Uhr im Rathaus Todtnau 
(Sitzungssaal), Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau, eine öffentliche Bauausschuss-
sitzung statt, zu der die Bevölkerung 
freundlichst eingeladen wird. Die Ta-
gesordnung ist an der Rathaustafel an-
geschlagen.
Todtnau, den 31.  Januar 2020
Wießner, Bürgermeister

Todtnauberg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 3. Februar 2020  
findet um 20.30 Uhr die nächste Ort-
schaftsratssitzung des Ortschaftsrates 
Todtnauberg im Kurhaus in Todtnau-
berg statt. Die Tagesordnung ist an der 
Bekanntmachungstafel angeschlagen 
und im Internet unter www.todtnau.de 
eingestellt. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Präg/Herrenschwand

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 4. Februar 2020 
findet um 20.00 Uhr in der Ortsver-
waltung in Präg (Gemeindehaus) eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
unter www.todtnau.de eingestellt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Am 5. Februar 2020 Sirenenprobealarm
im Landkreis Lörrach

3 Minuten
gleichbleibender Dauerton

Warnung

Herannahende Gefahr!
Radio oder TV einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten!

1 Minute
auf- und abschwellender Heulton

1 Minute
gleichbleibender Dauerton

Alarm

Entwarnung

Herannahende Gefahr!
Radio oder TV (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder TV durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen!

1 Minute
gleichbleibender Dauerton

Entwarnung

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder TV 

Bedeutung der SignaleZivilschutz-Probealarm 

3. Oktober 2015
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Österreich verfügt über ein flächendeckendes 
Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.200 

Sirenen kann die Bevölkerung im 
Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen 
und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der 

Sirenen zu testen, wird am Samstag
3. Oktober 2015 ein 

österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt.

Weitere Informationen finden Sie auf

www.siz.cc
Achtung: 

Am 3. Oktober keine Notrufnummern blockieren

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
Große Sirenenprobe in ganz Österreich

www.siz.cc
Der Zivilschutzverband informiert
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Danach folgt das Signal „Entwarnung“, bestehend aus einem Dauerton von einer Minute. 

Bitte denken Sie daran, den Notruf 110 oder 112
nur im tatsächlichen Notfall anzurufen!

Wir weisen auf diesem Wege darauf hin, 
dass am selben Tag ab 13.30 Uhr bis 
15.15 Uhr der Sirenenprobealarm in 
der Schweiz stattfindet. Zur Überprü-
fung der Funktionsfähigkeit der Sirenen 
und um die Bedeutung der Sirenensi-
gnale bei der Bevölkerung in Erinne-

rung zu rufen, sind solche Probealarme 
in gewissen zeitlichen Abständen erfor-
derlich. Ihre Gemeindeverwaltung be-
dankt sich für Ihr Verständnis. 
Todtnau, den 31. Januar 2020
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Die Warnung der Bevölkerung vor Ge-
fahren ist eine wichtige Aufgabe der 
Kommunen. Eine bewährte Möglich-
keit, die Einwohner auf eine Gefahr auf-
merksam zu machen, ist dabei die Aus-
lösung eines akustischen Signals durch 
Sirenen. Um die Funktionsfähigkeit der 
installierten Sirenenanlagen zu überprü-
fen, findet am Mittwoch, den 5. Februar 
2020 im gesamten Landkreis Lörrach 
um 13.30 Uhr ein Sirenenprobealarm 
statt. Dieser dient ausschließlich zur 
Kontrolle der Funktionsfähigkeit beste-

hender und neu installierter Sirenen. 
Grundsätzlich sind Sirenen insbeson-
dere zur Warnung bei größeren, auch 
gemeindeübergreifenden Schadensla-
gen (z. B. Erdbeben, Hochwasser oder 
auch industriellen Störfällen) ein effek-
tives Mittel. Der Probealarm beginnt 
am 5. Februar 2020 um 13.30 Uhr mit 
dem Signal „Warnung“, bestehend aus 
einem auf- und abschwellenden Ton von 
einer Minute. Dieses Signal bedeutet: 
Gefahr, Radio einschalten, auf Informa-
tionen achten.

Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 18. Februar 2020 
hält die Verbraucherzentrale von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau 
ihren Sprechtag zur Energieberatung ab. 
Anmeldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.
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Apotheken-Bereitschaft 31.01. – 09.02.2020

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Heiko Widmann   Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: heiko.widmann@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Adler Apotheke, Wehr, Basler Str. 18-20, Tel.: 07761/8979
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134

Fr., 31.01.
Sa., 01.02.
So., 02.02.
Mo., 03.02.
 Di., 04.02.
Mi., 05.02.
Do., 06.02.
Fr., 07.02.

Sa., 08.02.
So., 09.02.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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Öffentliche Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

Grundsteuer 2020 – Hebesätze bleiben gleich gegenüber Vorjahr
Bekanntmachung entspricht schriftlichem Steuerbescheid
Der Gemeinderat hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 30. Januar 2020 die He-
besätze für die Grundsteuer A auf 300  v. 
H. und für die Grundsteuer B auf 360 v. 
H. für das Kalenderjahr 2020 festgesetzt. 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2019 ist 
damit keine Änderung eingetreten. Für 
das Jahr 2020 werden deshalb Grund-
steuerbescheide nur dann zugesandt, 
soweit dies wegen Änderungen der Ei-
gentumsverhältnisse oder des Messbe-
trags erforderlich ist. Für alle anderen 
Steuerschuldner wird die Grundsteuer 
für 2020 durch diese öffentliche Be-
kanntmachung in gleicher Höhe wie 
2019 festgesetzt.
Die Steuerfestsetzung durch öffent-
liche Bekanntmachung hat die gleiche 

Rechtswirkung wie ein am heutigen Tag 
zugestellter schriftlicher Steuerbescheid 
(§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz). In-
nerhalb eines Monats nach Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung kann die 
Steuerfestsetzung durch Widerspruch 
angefochten werden. Der Widerspruch 
ist beim Bürgermeisteramt – Finanzver-
waltung, Rathausplatz 1, 79674 Todtnau 
– oder beim Landratsamt – Herrenstra-
ße 4, 79539 Lörrach – einzulegen. Der 
Widerspruch hat keine aufschiebende 
Wirkung. Somit sind die Raten, wie sie 
im letzten Bescheid festgesetzt wurden, 
zu den jeweiligen Terminen zur Zahlung 
fällig.
Für Abbucher ist gewährleistet, dass 
keine Zahlungstermine versäumt wer-

den. Falls Sie am Abbuchungsverfahren  
teilnehmen wollen, sendet Ihnen die 
Stadtkasse Todtnau, Tel.-Nr. 07671/996-
34, gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu. Werden 
Grundstücke im Laufe des Kalender-
jahres 2020 verkauft, so ist der bisherige 
Eigentümer verpflichtet, weiterhin die 
Grundsteuer bis zur Bekanntgabe eines 
Änderungsbescheides zu entrichten. Die 
Steuerpflicht besteht nach den gesetz-
lichen Bestimmungen für das gesamte 
Kalender-jahr fort.
Todtnau, 31. Januar 2020
Bürgermeisteramt
Andreas Wießner, Bürgermeister

Landkreis Lörrach

Annahmezeiten
Deponie Scheinberg
– Korrektur

Im Abfallkalender für 2020 hat sich eine 
Ungenauigkeit eingeschlichen. In der 
rechten Spalte unter dem Punkt „Schad-
stoff-Annahme Deponie“ müsste es hei-
ßen: kostenfreie Annahme am ersten 
Freitag im Monat (Feb-Dez). 
Die Abfallwirtschaft bittet um Beach-
tung, dass die Abgabe von Schadstoffen 
auf der Deponie Scheinberg nur an fol-
genden Tagen möglich ist:

• 07.02.2020 geschlossen (aufgrund 
einer internen Veranstaltung)

• 06.03.2020 
• 03.04.2020 
• 08.05.2020 (aufgrund des Feiertages 

am 1. Mai um eine Woche verscho-
ben) 

• 05.06.2020 
• 03.07.2020 

• 07.08.2020 
• 04.09.2020 
• 02.10.2020 
• 06.11.2020 
• 04.12.2020 

Alle aktuellen Informationen finden Sie 
online unter www.abfallwirtschaft-loer-
rach-landkreis.de/aktuelles  oder in un-
serer Abfall-App. 

Kennen Sie bereits unsere Fundgrube?
Auf der  Online-Plattform der Abfall-
wirtschaft Fundgrube – Tauschen & 
Verschenken im Dreiland haben Sie die 
Möglichkeit, ungenutzte Dinge kosten-
los zum Tausch und Verschenken anzu-
bieten: https://www.fundgrube-abfall-
wirtschaft-loerrach.de/

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
15. Februar 2020 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
    1. Vorauszahlungsrate 2020

b) Grundsteuer
     1. Viertel für das Steuerjahr 2020 

c) Vergnügungssteuer
     für Spiel- und Musikautomaten   
     etc., 1. Viertel 2020

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, 
den Zahlungstermin unbedingt einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
bei Überschreitung des Fälligkeitster-
mins die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge zu erheben. Falls 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, werden die geschul-
deten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. Damit ist gewährleistet, 
dass kein Zahlungstermin versäumt 
wird. Falls Sie am Abbuchungsverfah-
ren  teilnehmen wollen, senden wir 
Ihnen  gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu.

Todtnau, den 31. Januar 2020
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Übungsabend der 
Freiw. Feuerwehren
Montag, den 3. Februar 2020
19.30 Uhr:
Todtnau (um 19.00 Uhr stiller Alarm), 
Präg
20.00 Uhr: Aftersteg
20.15 Uhr: Todtnauberg

Der Veteranenstammtisch der Feu-
erwehr Todtnau findet statt am  
Montag, den 3. Februar 2020 
um 19.30 Uhr im Geräte- 
haus Todtnau.

Veteranenstammtisch 
Feuerwehr Todtnau
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
Freitag, 31.01.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Sonntag, 02.02.20 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst  
 mit Frau Ulrike Mack-Vogel  
 

Todtnau: 
Am Sonntag, den 02.02.20 findet kein Gottesdienst  
in Todtnau statt. Wir laden Sie herzlich in den ge- 
meinsamen Gottesdienst um 10.00 Uhr nach Zell ein. 
 
Dienstag, 04.02.20 
Schönau: 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30-21.00 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 05.02.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Schönau/Todtnau: 
14.00-15.30 Konfirmandenunterricht in Todtnau 
  
Donnerstag, 06.02.20 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis 
 
 

 
 
Freitag, 07.02.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Samstag, 08.02.20 
Todtnau: 
10.00-12.00 Entdeckerkiste 
 
Sonntag, 09.02.20 
Schönau: 
10.00   Gottesdienst  
   mit Herrn Pfarrer Dirk Kellner  

Kanzeltauschprogramm des 
Kirchenbezirks 

 
 

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 mit Frau Juliane Rupp 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  
 

 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 
 
 
 
 
 

Wort zur Woche:  der Traum Gottes 
 
Gott hat ein Bild von uns Menschen, er weiß, dass in uns vieles steckt: Mut, Angst, Tatendrang, Trägheit, 
Liebe, Hass, Egoismus, Mitmenschlichkeit. Gott nimmt uns, so wie wir sind. Er liebt uns, trotz unserer 
Schwächen, wegen unserer Stärken. Gott hat aber auch einen Traum vom Menschen. Dieser Traum wurde 
durch Jesus Christus Wirklichkeit. Jesus hat vorgelebt, was Menschsein ausmacht in den Augen Gottes.  
Gott träumt diesen Traum vom Menschen für jede und für jeden von uns. Jedes Mal ist er einzigartig und 
einmalig. Unsere Aufgabe ist es, diesen Traum Wirklichkeit werden zu lassen. Unscheinbar und unauffällig 
hat sich der Traum in der Krippe in Bethlehem durch Jesus verwirklicht. Unspektakulär können auch wir den 
Traum Gottes Wirklichkeit werden lassen: durch kleine Dinge in unserem  Alltag. Ein freundliches Lächeln, 
Hilfsbereitschaft oder Zeit für andere haben, trägt zum Menschsein im Sinne Gottes bei.  
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin  
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Mit dem Wochenspruch zum 5. Sonntag vor der 
Passionszeit grüßen wir Sie sehr herzlich: 
 „Der Herr wird ans Licht bringen, was im Finsteren 
verborgen ist, und das Trachten der Herzen offenbar 
machen.“  1 Kor 4,5b 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 

 
Samstag, 01.02.20 – Mariengedächtnis  
18.30  Kerzenweihe, Lichterprozession, 

Vorabendmesse mit Blasiussegen in Todtnau; 
 Teilnahme der Erstkommunikanten 
 Für: 3. Gedenken Magdalena Thoma 
 
Sonntag, 02.02.20 – Darstellung des Herrn 
ab 8.00 Erteilung des Blasiussegen in Wieden   
08.30  Hl. Messe in Wieden 
           mit Kerzenweihe 

Für: Josef Lais und verstorbene Angehörige; 
Franz Laile und verstorbene Angehörige  

10.00   Kerzenweihe, Lichterprozession, 
Vorabendmesse mit Blasiussegen in Schönau; 

 Teilnahme der Erstkommunikanten 
10.00 Wortgottesfeier in Todtnauberg 
17.00  Rosenkranzandacht in Todtnau 
 
Montag, 03.02.20 – Hl. Blasius 
17.00 Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag, 04.02.20 – Hl. Rabanus Maurus 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Geschwend  
 
Mittwoch, 05.02.20 – Hl. Agatha  
17.00 Rosenkranz in Schönau  
17.30  Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Schönau 
           mit Kommunionfeier 
19.00  Hl. Messe in Brandenberg  

Donnerstag, 06.02.20 – Hl. Paul Miki und 
Gefährten / Priesterdonnerstag  
17.00 Rosenkranz in Schönau  
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg 
18.30 Rosenkranz in Wieden 
19.00   Hl. Messe in Wieden um geistl. Berufe 

anschließend Anbetung 
Für: 2. Gedenken Bruno Behringer;  
Rosa Steinebrunner; Paul und Gertrud 
Gramespacher; Konrad und Rosa Behringer;  
Artur und Rosa Karle, Franz Laile und 
verstorbene Angehörige 

 Kollekte für das Kinderheim in Bethlehem 
 
Freitag, 07.02.20 – Herz-Jesu-Freitag 
ab 8.30 Uhr Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit 
15.30 Hl. Messe in Todtnau, Alten- u. Pflegeheim 
18.25  Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 

Für: Toni Dasbach; Herbert Schmidt und 
verstorbene Angehörige; gestifteter Jahrtag 
Christian und Berta Gritsch; gestifteter Jahrtag 
Hedwig Laile, Schönau; Jahrtag Alfred 
Strohmaier und verstorbene Geschwister 

 Kollekte „Miteinander teilen“ 
 
Samstag, 08.02.20   
09.00  Patrozinumsfeier in Ittenschwand 
           Hl. Messe z.E. des hl. Blasius 
 mit Blasiussegen   

Für: Lebende und Verstorbene der Gemeinde 
Fröhnd; Jahrtag Paula Wetzel; Emil Wetzel und 
Tochter Ulrike; für die armen Seelen 

18.30  Vorabendmesse in Geschwend  
 Für: Rosa und Erwin Strohmeier und Angehörige 
und Elisabeth Schäuble 

 
Sonntag, 09.02.20 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Todtnau 
10.00  Hl. Messe in Schönau  

mit Feier der Diamantenen Hochzeit der 
Jubelpaare Elisabeth und Konrad Asal, Schönau 
und  Rosa und Franz Ruch, Schönenberg  

16.30    Kinderkapellenkirche in Schönau  
17.00  Rosenkranzandacht in Todtnau 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Mariä Lichtmess 
Am 2. Februar feiern wir mit dem Fest Darstellung des 
Herrn bzw. Mariä Lichtmess nochmals ein Fest, das vom 
weihnachtlichen Glanz geprägt ist. Das Fest hat seinen 
Ursprung in der biblischen Überlieferung, wonach Maria 
und Josef das Jesuskind 40 Tage nach der Geburt in den 
Tempel nach Jerusalem brachten, um es dem Herrn zu 
weihen. Im Tempel kam es zu der Begegnung mit dem 
Greisen Simeon, der im Jesuskind den verheißenen 
Messias erkennt und Jesus als Licht der Völker gepriesen 
hat.  Das Lichtmessfest ist sehr alt: schon die Pilgerin 
Egeria, die um das Jahr 400 das Heilige Land besuchte, 
berichtet das in Jerusalem damals schon Lichtmess 
feierlich begangen wird. Es ist gleichzeitig ein Christus und 
Marienfest.  
Wir verbinden  mit dem Lichtmesstag die Weihe des 
Kerzenvorrates, der das ganze Jahr in der Kirche und 



zuhause benötigt wird. Es wäre schön, wenn viele dazu 
ihre Kerzen mitbringen.    
Da dieses Fest in diesem Jahr auf einen Sonntag fällt, 
können wir es in den drei Gottesdiensten am 
Samstagabend und am Sonntag würdig begehen. In 
Todtnau und Schönau sind die Erstkommunikanten 
anwesend und ziehen bei der kleinen Lichterprozession 
am Anfang des Gottesdienstes mit.  Wir laden alle herzlich 
zur Mitfeier ein.  
 
Fest des heiligen Blasius 
Am 3. Februar feiert die Kirche das Fest des hl. Blasius, 
der zu den 14 Nothelfern gezählt wird. Nach der 
Überlieferung soll der 316 durch Enthauptung getötete 
Märtyrer vor seinem Bischofsamt den Beruf des Arztes 
ausgeübt haben. Blasius soll einem Kind, das an einer 
verschluckten Fischgräte zu ersticken  drohte, durch sein 
Gebet gerettet haben. Seit vielen Jahrhunderten spenden 
die Priester an seinem Fest und häufig auch schon an 
Mariä Lichtmess den sog. Blasiussegen mit zwei 
überkreuzten Kerzen. Dieser kraftvolle Segen lässt den 
gläubigen Menschen erfahren: Gott ist bei dir in jeder 
Lebenslage, Gott sagt zu dir ja, wie gut oder schlecht es 
dir auch immer geht. Und wenn Gott es will, wird er dich 
aus jeder Not befreien.   
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 07. Februar 2020 ab 8.30 Uhr  
 
Tauftermine 2019/20 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
So. 16.02.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 15.03.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 29.03.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 03.05.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 24.05.2020 Pfarrer Löffler 
 
 
Wofür wir danken: 
 

Adveniatkollekte:  
Geschwend. 319,07 € 
Schönau: 2.348,71 €  
Todtnau: 1.235,29 € 
Todtnauberg: 576,64  
Wieden: 1.646,52 €  
 
Afrikakollekte: 
Geschwend: 222,75 € 
Todtnau: 269,43; 
Wieden: 101,71 € 
in Schönau und Todtnauberg fand kein Gottesdienst 
statt. 
 
Spende für Blumenschmuck:  
für Kirche Wieden: 40 €; für Kirche Schönau: 20 € 
 
Allen Spenderinnen und Spendern sagen wir ein 
herzliches Vergelt’s Gott! 
 
MISEREOR-FASTENKALENDER, 
für alle Tage der Fastenzeit mit Anregungen und 
Beiträgen. Am Sa./So. 15./16. Februar werden diese an 
den Kirchentüren nach den Gottesdiensten von den 
Ministranten für 2,30 €  angeboten, oder sie können auch 
an den jeweiligen Schriftenständen erworben werden. 
 

 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr.  31.01.20:  Jana, Yves, Mona, Luise, Lara, Lena G. 
So. 02.02.20:  Gruppe B 
Fr.  07.02.20:  Nico, Marina, Benjamin, Lina, Sarah,  
      Moritz 
So. 09.02.20:  Gruppe C 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 31.01.20:    20.15 Uhr Generalversammlung  
Fr. 07.02.20: 20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Kinderkapellenkirche Schönau 
Zur Kinderkapellenkirche am Sonntag, den 9.2.2020 um 
16.30 Uhr mit dem Thema: Gott liebt das Lachen, laden 
wir herzlich alle Familien mit Kindern von ganz klein bis 
zur Erstkommunion in die katholische Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt in Schönau ein. Gerne dürfen alle im 
Fastnachtskostüm erscheinen um Gott und uns allen ein 
besonderes Erlebnis im Gotteshaus zu schenken. 
Für das Gemeindeteam  
Daniela Zimmermann und Annika Elsner 
 

 
 
 
Ministrantenplan: 
Di. 04.02.20: nach Absprache 
Sa. 08.02.20: alle 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 02.02.20: Gruppe 1 
Do. 06.02.20: Gruppe 2 
 

 

 
 
 
Kinderfrühstück – Bibelfreude 
Liebe Eltern, liebe Kinder, 
es ist eine schwierige Lebensaufgabe, zu lernen zwischen 
„gut“ und „böse“ zu unterscheiden. Kinder auf diesem 
ganz persönlichen Weg zu begleiten ist auch mir ein 
großes Anliegen. Kinder sollen voll Lebensfreude 
aufwachsen und voll Hoffnung. Gegen die Angst und die 
Orientierungslosigkeit gibt es zwei Worte, die ganz am 
Anfang stehen: „Es werde!“ So brachte Gott Ordnung in 
das Chaos. Da soll etwas passieren.  

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Wendelin Geschwend 
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Wer hat die Welt erschaffen? Und wozu? Gottes Ordnung 
hat ein Ziel. Sie soll der Lebensraum werden indem wir, 
seine Kinder zu Hause sind. 
Wir wollen Mitarbeiter sein, dass Kinder die Spur Gottes in 
unserer Welt finden. Wir wollen sie begleiten und Freude 
am Dasein vermitteln. 
Unsere Veranstaltung nennen wir: Kinderfrühstück – 
Bibelfreude. 
Es soll alle 6 Wochen stattfinden und zwar immer unter 
einem neuen Thema. 
Beginnen werden wir am 15.02.2020 mit dem Thema: Wir 
entdecken Gottes gute Schöpfung. 
Ort der Veranstaltung: Altenheim Todtnau; Therapieraum 
– Eingang Garten. 
Die Kinder bekommen ein Frühstück und danach 
erarbeiten wir uns gemeinsam das Thema. Damit wir 
planen können, ist eine Anmeldung erforderlich. Wir bitten 
um Anmeldung bis 07.02.2020 beim Pfarrbüro Todtnau 
(Tel.-Nr.: 07671-224 oder per Mail unter: 
pfarrbuero.todtnau@seobwi.de).  
Die Einladung ergeht an alle Kinder von 5 bis 10 Jahren. 
Für das Frühstück berechnen wir 2,00 EURO (ist aber 
keine Voraussetzung). 
Beginn: Pünktlich um 09.00 Uhr  
 
Vorankündigung:  
Einladung zur 50. Frauenfastnacht in Todtnau 
 

Hallo liebe Frauen, 
unglaublich aber wahr,  
die Clowns vom Pfarrheim werden 50 Jahr! 
Darum laden wir euch herzlich ein  
am Montag, 17. Februar ab 20.11 Uhr   
unsere Gäste zu sein. 
Der Vorverkauf findet auch wieder auf dem Wochenmarkt 
statt - drum holt euch doch am Samstag, 08. Februar um 
10.00 Uhr eure Karte ab. 
Wir freuen uns auf euch! 
Narri Narro 
Die Clowns vom Pfarrheim 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
Keine Nachrichten 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorverlegung Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 24.02.20 bis 
01.03.20 ist bereits am !! Donnerstag, 06.02.20 !! um 
11.00 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per E-Mail an kirchenseite@web.de 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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***** 
 

Herzliche Einladung  
zum 

Gottesdienst  
 
 

am Sonntag, 2. Februar 
 um 10.30 Uhr in der 
Eventhalle S15  in der 
Schwarzwaldstr. 15, 

Todtnau 
 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm.  

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wir schließen uns nicht 

ein und niemanden aus

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Ich freue mich im Herrn, und meine 
Seele ist fröhlich in meinem Gott; 
denn er hat mir Kleider des Heils 
angezogen und mich mit dem Man-
tel der Gerechtigkeit bekleidet.
Jesaja 61.10

Sonntag, 2. Februar 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 6. Februar 2020
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 31.  
Januar 2020 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

Manche von uns tragen das Herz auf 
der Zunge, das heißt, sie sprechen über 
das, was sie gerade bewegt. Wir er-
fahren so ziemlich ungefiltert, was sie 
denken und fühlen. Das Gute ist: Man 
weiß, woran man bei ihnen ist.  Dann 
gibt es die Vorsichtigen: Alles ist und 
bleibt negativ. Sie haben sich aufgrund 
mancher Erfahrungen von utopischen  
Hoffnungen verabschiedet und vermei-
nen, damit der Wirklichkeit ins Auge zu 
blicken, ohne die jeweiligen Verhältnisse 
realistisch einzuschätzen. Noch schlech-
ter sind die Verschlossenen dran, weil 
sie alles in sich hineinfressen und eben 
„zugeknöpft“ sind. Meist sind schlechte 
Erfahrungen schuld, z. B. nicht ernstge-
nommen werden oder dass der Mensch, 
dem man sich anvertraute, nicht „dicht-
gehalten“ hat.
Zugegeben: Sich jemandem anzuver-
trauen, birgt immer ein gewisses Risiko; 
Verschlossenheit aber auch, weil man 
sich damit selbst isoliert. Denn wer sich 
einschließt, der schließt sich auch aus.
Kontakte sind aber lebensnotwendig. 

Unsere Philosophie beim Mittagstisch 
ist die gegenseitige Annahme. Damit 
können wir das, was im Alter auf uns 
zukommt, besser meistern. Danke, dass 
uns dabei all unsere Wirte unterstützen,
und uns damit auch über manche Krisen 
und Ängste hinweghelfen.

Mittagstischgebühr wird erhöht
Wir wollen deshalb unsere Dankbarkeit 
auch dadurch zum Ausdruck bringen, 
dass wir die Mittagstischgebühr ab so-
fort auf 9,00 Euro pro Mahlzeit (ohne 
Getränke) bei allen unseren Gastgebern 
festsetzen. 
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Herrn Calvi. Wir waren 
zu Gast in der Eisdiele „Da Calvi“ am 
Marktplatz. Italienisches Essen gab es in 
unserer Jugendzeit nicht, daher ist es, als 
würden wir ein Stück Weltkultur ken-
nenlernen. Hier erleben wir das Flair, 
das wir mit dem südländischen Stil ver-
binden, der uns aus Filmen und Karten-
grüßen bekannt und seit Langem ver-
traut ist. Wir danken Herrn Calvi und 

seinem Team für diesen sehr schönen 
Mittagstisch und dem ausgezeichneten 
italienischen Essen. Nächster Mittags-
tisch ist am
 

Mittwoch, den 5. Februar 2020 
um 12.00 Uhr im Gasthaus 
„dasrößle“ in Geschwend

 
Abholung:  11.15 Uhr Brandenberg, 
dann Brandenbergstraße, Busbahnhof, 
Schöne, Gesundheitszentrum, Franz- 
Dietsche-Straße, Marktplatz und Ober-
straße. Fahrdienste: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Elsa Dietsche (Tel. 1361), Berta Kun-
zelmann (Tel. 205), Helga Korhammer 
(Tel. 673). Für Schlechtnau:  Frida Ort-
lieb (Tel. 1573), für Aftersteg: Ingrid 
Lais (Tel. 9997470). Alles Weitere nach 
Absprache. Wir laden ein, wir bieten an 
und machen Angebote. Wer annehmen 
möchte, ist ganz herzlich eingeladen, So-
phia Bauer, Tel. 468.

Dieses Jahr fahren wir bereits im 
Sommer in die Region Mittelrhein. 
Wir übernachten in Ockenheim bei 
Bingen. Die Reise beginnt am Mitt-
woch, den 15. Juli 2020, Rückkehr am 
Samstag, den 18. Juli 2020. Anmel-
dungen nimmt Lothar Glaisner, Tel. 
07671/1318 entgegen. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, Anmeldeschluss ist 
am 14. Februar 2020.

Fasnachtsnachmittag
Schon heute laden wir ein zum när-
rischen Nachmittag am Mittwoch, den 
19. Februar 2020 im kath. Pfarrsaal 
von Todtnau. Näheres in der nächsten 
Ausgabe.

	  

Spätsommer

Mehrtages-
fahrt im
Juli 2020
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Johannes-Chor

Grundschule Todtnau freut sich über Spende

In der ersten Reihe nehmen die beiden Lehrerinen der Grunschule (links) und die Ver-
treter des Johanneschores (rechts) die beiden Kinder in die Mitte, die den Spendenscheck 
präsentieren

Musikschule Oberes Wiesental

Musik für die Kleinsten & Früherziehung
Musik für die Kleinsten
Neuer Kurs für Eltern und Kleinkinder 
von 1 ½ bis 3 Jahren ab Februar

In Gruppen von 4 bis 6 Kindern  ent-
decken die Kleinsten gemeinsam mit 
einem Elternteil spielerisch die Welt der 
Musik. Im Kurs „Musik für die Kleins-
ten“ wird das natürliche Bedürfnis des 
Kindes gefördert, die Umwelt (Instru-
mente, Räumlichkeit, Klangwelten ...) 
sensomotorisch zu erkunden. Diese Ent-
deckungsreise wird unterstützt durch 
Bewegungsspiele, Tänze, Fingerspiele, 
Kniereiter, Spiele mit Instrumenten, 
Wiegen- und Schlaflieder, Lieder mit 
Körpergesten, Reigen und Sprechverse. 
Durch gemeinsames Singen und Musi-
zieren entdecken die Kinder ihre eigene 
Stimme und vieles mehr.  
Den Eltern wird eine große Auswahl an 
Möglichkeiten des spielerischen Musi-
zierens angeboten, welche zu Hause in 
den Alltag integriert werden können. So 
wird das Händewaschen, Zähneputzen, 
Anziehen etc. zu einem Spiel, und der 
Alltag mit Kleinkindern lässt sich ent-
spannter bewältigen.
Die Kurs  besteht  aus 10 Einheiten à 
45 Minuten. Die Gebühren werden in 
3 Monatsbeträgen bezahlt.  Monatsbei-
trag: 25,00 €, für Kinder, die nicht aus 

den Gemeinden Todtnau, Schönau, Ut-
zenfeld und Wembach stammen: 32,50 €

Leitung: Milan Milojevic
Ort:  Todtnau, Haus des Gastes,
Zimmer 2
Tag/Uhrzeit: Freitag, 10.15 – 11.00 Uhr
Dauer: je 45 Minuten

Musikalische  Früherziehung für Kin-
der von 4 – 6 Jahren

Die Musikalische Früherziehung ist eine 
ideale Vorbereitung für das frühe Instru-
mentalspiel. Im Mittelpunkt der Stun-
den steht das Spiel auf Rhythmus- und 
Orff-Instrumenten. Die Kinder experi-
mentieren mit verschiedenen Klängen 
und ihrer eigenen Stimme. Die bildhafte 
Gestaltung von Liedern und Musik för-
dert die Feinmotorik und Entwicklung 
des Kindes. Spielerisch entdecken die 
Kinder die bunte Welt der Musik.
Monatsgebühr: 25,00 €, für Kinder, die 
nicht aus den Gemeinden Todtnau, 
Schönau, Wembach und Utzenfeld 
stammen: 32,50 €

Leitung: Sigrid Asal
Ort:  Todtnau, Haus des Gastes,
Zimmer 2
Tag/Uhrzeit: Montag, 15.00 – 15.45 Uhr
Dauer: jeweils 45 Minuten

Der Johannes-Chor Todtnau übergab 
diese Woche eine Spende von 200,00 € 
als Dankeschön für die Mitgestaltung 
des traditionellen Adventskonzertes 
„Licht im Advent“ an die Grundschule 
Todtnau. Gesanglich wurden die Spen-
der mit dem Lied „Winter wir warten“ 
begrüßt und damit die Scheckübergabe 
musisch gelungen bereichert.
Die 1. Vorsitzende Ursula Michler, Chor-
leiter Herbert Kaiser und Pressewartin 
Bernadett Meisel vom Johanneschor 
überreichten im Kreise der Chorkinder 
den Scheck an die Standortleitung Anne 
Steinebrunner und Sibylle Mußler, die 
die Kooperation und die Leitung des 
Grundschulchors übernahm. Das Lehr-
erkollegium hat schon viele Ideen, wie 
das Geld eingesetzt werden kann.
Ein großes Dankeschön nochmals vom 
Johanneschor allen Kindern, die mitge-
sungen haben, den Eltern sowie an Si-
bylle Mußler und Anne Steinebrunner 
von der Grundschule Todtnau.

Mehr Infos und Anmeldung unter: Musikschule Oberes Wiesental, Tel. 07671 515
Montag 14 – 17 Uhr, Mittwoch und Freitag  9 – 12 Uhr

E-Mail:  musikschule-obereswiesental@t-online.de
Homepage: www.musikschule-obereswiesental.de
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glaskugel selbst gemacht
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Donnerstags, freitags und samstags
15.00 – 18.00 Uhr
Einmal den eigenen Atem in Händen 
halten.  Hier darf jeder eine Glaskugel 
blasen und so die gute Schwarzwaldluft 
mit nach Hause nehmen. Kreuzmatt-
straße 4, 79674 Todtnauberg

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ab 1. November Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten Januar/Februar

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Ihr HTG-Team

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei   Öffnung witterungsbedingt

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge



. 
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Aktuelles Programm bis 8. Februar 2020

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Freitag, 31.01.2020 
19.00 – 20.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus Todtnauberg – Laternenwan-
derung durch Todtnauberg
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dieser Blick 
auf das in Schnee gehüllte Dorf weckt 
eine ganz besondere Atmosphäre; sie 
zieht uns magisch an. Wir wollen raus 
und dieses Gefühl zwischen Abenteuer-
lust und Familienglück spüren. Dies ist 
genau die richtige Stimmung für einen 
Laternenspaziergang für die ganze Fa-
milie. Wir nehmen unsere Liebsten an 
die Hand und begeben uns auf einen 
Spaziergang, mit blick über das versch-
neite, beleuchtete Dorf. Kostenbeitrag: 
frei, Anmeldung erforderlich in allen 
Tourist Informationen im Hochschwarz-
wald oder unter +49 (0)7652 1206 30 bis 
31.01.2020 um 16.00 Uhr

Sa., 01.02.2020 + Sa., 08.02.2020
13.45 – 18.00 Uhr Todtnau-Präg
Gasthaus Präger Böden Sonnenunter-
gangstour mit Käsefondue
Jeden Samstag veranstalten das Schnee-
schuhzentrum und das Berggasthaus 
Präger Böden gemeinsam eine geführte 
Sonnenuntergangs-Schneeschuhtour 
im Gebiet Präger Gletscherkessel mit 
anschließendem Fondue. Die Gegend 
rund um Präg, also das Gebiet südlich 
vom Belchen und Herzogenhorn, wird 
als die schönste Schneeschuhregion im 
gesamten Schwarzwald bezeichnet. Ko-

sten: Erwachsene 49,00 €, Kinder von 
10 bis 14 Jahren 39,00 €. Weitere Infos 
und Anmeldung: Schneeschuh Zentrum 
Präger Böden

Samstag, 08.02.2020 
16.15 – 19.30 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Haus des Gastes Todtnau oder Park-
platz Franzosenberg Muggenbrunn
Vollmondwanderung mit dem 
Schwarzwaldverein Todtnau – Der 
Schwarzwaldverein lädt alle Wander-
freunde zu einer gemütlichen Vollmond-
wanderung in Schnee und Eis rund um 
Muggenbrunn ein. Vom Parkplatz Fran-
zosenberg geht es aufwärts Richtung 
Dachsrain. Von dort aus gehen wir wei-
ter in Richtung Knöpflesbrunnen, zu-
rück über den Panoramaweg (Grabener 
Höhe), wo sich ein sehr schöner Blick 
ins benachbarte Dorf Wieden eröffnet. 
Zurück zum Dachsrain werden wir dann 

Fackeln anzünden, um den Heimweg bei 
Dunkelheit besser zu finden. Vorbei an 
der alten Schanze geht es über den Wie-
dener Weg zurück nach Muggenbrunn. 
In der Sonnenwinkel-Hütte wird es eine 
gemütliche Einkehr geben, wo wir den 
Tag ausklingen lassen. Für das leibliche 
Wohl (Getränke & Vesper) wird von 
Familie Stoll gesorgt. Die komplette 
Wanderung findet bei ausreichender 
Schneelage auf gut präparierten Winter-
wanderwegen statt. Die Kleidung sollte 
den Witterungsbedingungen entspre-
chend angepasst werden (Winterschuhe 
& warme Kleidung). Strecke: 9,4 km, 
Dauer: ca. 3 Stunden. Der Aufstieg be-
trägt 283 Hm und der Abstieg 155 Hm. 
Treffpunkte:
16.15 Uhr Parkplatz Haus des Gastes 
Todtnau
16.30 Uhr Parkplatz Franzosenberg 
Muggenbrunn

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
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Du magst gerne Kinder oder hast selbst welche? Du hast Spaß daran, in den Ferien 
den Kindern die Natur näher zu bringen oder mit ihnen tolle Sachen und Geschenke 
zu basteln? Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen für die Bergwelt Todtnau 
noch motivierte Ferienbetreuer auf 450-€-Basis.
Interesse? Wir freuen uns über jede kurze Bewerbung von Mamas, Omas, Studenten, 
Schülern etc. (Mindestalter 16 Jahre). Hochschwarzwald Tourismus GmbH, Catha-
rina Villinger, Freiburger Straße 1, 79856 Hinterzarten, +49 (0)7652/1206-8228 oder 
villinger@hochschwarzwald.de    

Ferienbetreuer
für das Kucky Team gesucht!
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Buchvorstellung an der Grundschule –
Viertklässer präsentieren Lesenswertes
Seit Beginn des neuen Schuljahrs ist das 
neue Leseprojekt der Grundschule Todt-
nau in vollem Gange. Hierzu findet ein-
mal wöchentlich eine klassenübergrei-
fende Lesestunde statt. Dazu wurden in 
jedem Klassenzimmer eine altersange-
messene Büchersammlung angelegt, die 
durch großzügige Leihgaben von Eltern 
ergänzt wurden. In der Lesestunde kön-
nen die Kinder in den Klassenbiblio-
theken der verschiedenen Klassen und 
Jahrgangsstufen schmökern sowie Bü-
cher lesen und ausleihen. 

Im Monat Januar findet nun ein erwei-
tertes Angebot statt: Alle interessierten 
Schülerinnen und Schüler der Schulge-
meinschaft können an den Buchvorstel-
lungen der 4. Klässler teilnehmen und 
den Vorträgen, Leseproben und Buch-
empfehlungen lauschen. Im Anschluss 
daran können einige der vorgestellten 
Bücher ausgeliehen werden. 
Das Angebot wird von vielen Kindern 
begeistert angenommen und regt vielfäl-
tige Gespräche über das Lesen an. 

Hier erklärt Ruben seinem Publikum, was 
es an dem Buch, das er vorstellt, zu ent-
decken gibt

Obwohl ein freiwilliges Angebot, sind die Präsentationen „der Großen“, hier Viertklässler Nils, gut besucht – es liegt also nahe, dass 
die Veranstaltungen für die jüngeren Schülerinnen und Schüler sehr interessant sind

Ein Teil der Präsentation besteht darin, 
den Schülerinnen und Schülern etwas aus 
dem gewählten Buch vorzulesen
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Gymnasium Schönau

Wir laden ein zum Tag der offenen Tür
Das Gymnasium Schönau lädt am 
Samstag, den 8. Februar 2020 von 9.30 
bis 13.00 Uhr zum Tag der offenen Tür 
ein. Eingeladen sind nicht nur Eltern 
und Schüler, sondern ebenfalls Au-
ßenstehende, die die Schule erkunden 
möchten. Von der Schulgemeinschaft 
wurde zu diesem Anlass ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt. Für die El-
tern jetziger Viertklässler soll diese Ver-
anstaltung auch als Informations- und 
Beratungsmöglichkeit dienen. Darüber 
hinaus soll gezeigt werden, dass  – ge-

treu dem Schulmotto – Schule mehr als 
Unterricht ist. Verschiedene Arbeitsge-
meinschaften präsentieren sich und ge-
leiten somit stimmungsvoll durch den 
Tag. Testen Sie außerdem Ihr Wissen bei 
„Klein gegen Groß“ im Physiksaal, im 
Matheraum oder bei den Sprachen. Ent-
decken Sie neue Innovationen durch die 
Juniorprojekte der Oberstufe oder lassen 
Sie es sich in unserer Mensa gutgehen. 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung 
und hoffen, Sie am 8. Februar bei uns be-
grüßen zu dürfen!

Gewerbeschule Bad Säckingen

  Fachhochschulreife & Abitur – Lust auf
Weiterbildung nach der Berufsausbildung?

Gemeinschaftsschule
Oberes Wiesental

Anmeldetermine
Schuljahr 2020/21
Die Anmeldung für die 1. Klasse der 
Grundschulen Todtnau, Todtnauberg 
und Geschwend findet statt am …

• Montag, den 10. Februar 2020
von 7.30 – 12.30 Uhr
 
• Dienstag, den 11. Februar 2020
von 7.30 – 12.30 Uhr 
und von 14.00 – 17.00 Uhr

… im Sekretariat der Gemeinschafts-
schule, Meinrad-Thoma-Str. 18, in 
Todtnau, statt. Bitte bringen Sie eine 
Geburtsurkunde und das gelbe Untersu-
chungsheft mit.

Am Samstag, den 8. Februar 2020 fin-
det von 9.30 – 13.00 Uhr der Berufsin-
formationstag an den beruflichen Schu-
len in Bad Säckingen statt. Wir bieten als 
einzige öffentliche Schule des zweiten 
Bildungsweges zwischen Freiburg, Do-
naueschingen und Singen nach einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung fol-
gende Möglichkeiten der Weiterbildung:

1. Fachhochschulreife am BKFH (Ein-
jähriges Berufskolleg zum Erwerb der 
Fachhochschulreife in gewerblicher 
Richtung – Schwerpunkt Technik/Phy-
sik oder in hauswirtschaftlich-sozialpä-
dagogischer Richtung – Schwerpunkt 
Biologie, 1 Jahr Vollzeitunterricht)
Zugang zu allen Fachhochschulen aller 
Fachrichtungen bundesweit

2. Abitur an der TO (Technische Ober-
schule, 2 Jahre Vollzeitunterricht)
Zugang zu allen Fachhochschulen, Du-
alen Hochschulen, Berufsakademien, 
pädagogischen Hochschulen und Uni-
versitäten der Bundesrepublik Deutsch-
land

Der Besuch dieser Schularten ist kosten-
los und kann nach BAföG gefördert wer-
den. Die erworbenen Abschlüsse sind 
bundesweit anerkannt.
Anmeldungen für das Schuljahr 2020/21 
werden ab sofort entgegengenommen, 
Unterrichtsbeginn ist am 14. September 
2020.

Weitere Informationen und Beratung:
Im Sekretariat der Gewerbeschule 
Bad Säckingen, Rippolinger Str. 2 Tel.: 
07761/560920 oder im Internet: www.
gwsbs.de 
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VHS Oberes Wiesental

Kursbeginn Januar/Februar & Fehlerteufel
Liebe Volkshochschule-Interessierte, 
hier finden Sie aktuelle Veranstaltungen 
und Kurse, die im Februar beginnen, bei 
denen sich Druckfehler im Programm 
eingeschlichen haben.

Todtnau 

2.05.504 HipHop, 9 – 13 Jahre
ab 10. Februar 2020
5 x montags von 16.30 – 17.30 Uhr
3.01.154 Achtsamkeits-Yoga und Rü-
ckenentspannung für alle
10 x montags ab 17. Februar 2020
18,00 – 19.30 Uhr
3.01.164 Achtsamkeits-Yoga und Rü-
ckenentspannung 
10 x donnerstags ab 20. Februar 2020
18.15 – 19.45 Uhr
3.02.124 BodyBalancePilates® – Mat-
tenprogramm Beginner
10 x dienstags vom 10. Febr. – Mai 2020, 
19.00 – 20.00 Uhr

Schönau

Konzert heute – veranstaltet von der 
VHS!
2.04.005 Irische Musik und Litera-
tur-Abend mit „TrinitY“
Freitag, 31. Januar 2020 ab 19.00 Uhr 
Kursort: Musikraum, Gymnasium 
Schönau, Gebühr (Abendkasse): 8,00 € 

2.07.035 Portrait und Akt
10 x montags vom 17. Febr. – 11. Mai
beginnend mit 5 x Portrait
jeweils 19.00 – 20.30 Uhr
ab 30. März 5 x Akt
jeweils 19.00 – 21.00 Uhr

3.01.615 Geführte Schneeschuhwande-
rung am 31. Januar 2020 um 10.00 Uhr
Details im Programmheft und online

3.04.105 Heilfasten für Gesunde
Termin beginnt in den Fasnachtsfe-
rien!
8 x täglich ab Do., 27. Febr. – 5. März
jeweils von 19.00 Uhr – ca. 21.00 Uhr

4.04.015 Deutsch besser verstehen und 
schreiben
15 x montags ab 17. Februar 2020
18.00 – 19.30 Uhr

5.04 Kaufmännische Grund- und 
Fachlehrgänge/Rechnungswesen
Techniktest  vom 25. Febr. – 11. März 
Mo. – Fr. von 8.30 – 20.30 Uhr
Anmeldung: Die Anmeldung ist nur in 
der VHS Schönau/Todtnau möglich!

Zell im Wiesental

Das neue Programm der Volkshoch-
schule (VHS) Oberes Wiesental für die 
Außenstelle Zell i. W. beginnt am Mon-
tag, den 17. Februar 2020 und ist im Rat-
haus und in den Zeller Geschäften, zu 
finden. Internetnutzer können es auch 
auf der Homepage der Stadt Zell einse-
hen.

Unsere Kurse im Überblick

Praxisworkshop: Ticketkauf leicht ge-
macht

Sport & Gesundheit: Aqua fit im Maul-
burger Hallenbad und im Freibad Zell, 
Hatha-Yoga für Anfänger und Fort-
geschrittene, Bewegungsschulung für 
Kinder in der Atzenbacher Sporthalle 
(Vormittags- und Nachmittagskurse), 
Figur-fit, Stepp-Aerobic, Bauch-Bei-

ne-Po, Rücken und Wirbelsäulengym-
nastik, Trampolin-Samstagskurs im 
Gemeindehaus in Mambach, Meditati-
onskurs (verschiedene Entspannungs-
techniken zum Kennenlernen), Ent-
spannungs- und Stressbewältigungskurs 
und Hirnleistungstraining in der Praxis 
Yvonne Sauer

Schule & Lernen: Französisch für Fort-
geschrittene auf lebendige Art für An-
fänger XII und Fortgeschrittene XX,  
Nachhilfe für Mathematik (alle Schul-
arten und Klassen), Kostenloser Com-
puterstammtisch im evangelischen Ge-
meindehaus Tegernau

Finanzen: Unabhängige Finanztipps aus 
der Praxis für ihre Finanzen Vortrag 
und Kurs.

Für Kinder: Wichtelwerkstatt

Neu im Programm, sind folgende Kur-
se und Vorträge:

1. Tanzen entspannt lernen und Freude 
dabei haben!
2. Unser Körper ein Wunderwerk! Wert-
volle Übungen für den Alltag
3. Fit in den Sommer
4. Gymnastik 60 plus am Vormittag
5. Stepp Aerobic 60 plus am Vormittag
6. Trimm Dich, Nordic Walking
7. Aqua fit für 60 plus
8. Deutsch als Fremdsprache, Vormit-
tagskurs

Außerdem hat Franz Hoch folgende 
Studienreisen für die VHS geplant: 
  
Reiseziel Georgien und Armenien – 
Europas erste Christen
12 tägige Flugreise ab Basel nach Tiflis 
und zurück. Busrundreise zu den wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten der beiden 
Länder im Kaukasus. Sie gelten als Ge-
heimtipp wegen der landschaftlichen, 
ethnischen und kulturellen Vielfalt. 
1.Termin: 26. Mai – 7. Juni 2020
2.Termin: 10. Juni – 22. Juni 2020 

Reiseziel London und Grafschaft Kent

Ein genaues Reiseprogramm mit Preis-
gestaltung ist bei Franz Hoch erhältlich

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Kappenabend 2020
findet heute statt
Der Narrenknast der Fastnachtsge-
sellschaft Schlechtnau lädt ein zur Be-
sichtigung. Touren der Anstalt finden 
am heutigen Freitagabend, 31. Januar 
2020, ab 20.11 Uhr im Gemeindesaal 
in Schlechtnau statt. Schauen Sie doch 
vorbei!

Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.  

Fasnacht 2020

Besenbinderball 2020 – Motto: „HeimatLIEBE! 
Die Schwarzwaldmarie lädt zum Tanz!“
Ein Hoch auf unsere Heimat und unse-
re liebe kleine Schwarzwaldmarie! Mit 
Ihnen zusammen wollen wir am Besen-
BinderBall 2020 unsere schöne Heimat – 
den Schwarzwald – feiern. Der Heimata-
bend der andere Art, wird am Samstag, 
den 15. Februar 2020 um 20.00 Uhr in 
der Silberberghalle in Todtnau stattfin-
den. Einlass ist um 19.00 Uhr.
Ob als Skifahrer „wie amig“, Berg- 
knappe, Kuckucksührli, Kirschtörtli, 
Pilzsammler oder Tannenzapfen, als 
Bürstenbinder oder Wandersmann – 
zeigen Sie uns doch, was Sie mit dem 
Schwarzwald verbinden! Freuen Sie sich 
auf einen Abend ganz im Schatten un-
serer großen Bäume und Berge mit vie-
len närrischen Sketschen, flotten Tänzen 
und guter Musik. Für eine ordentliche 

Bewirtung und zünftige Stimmung wird 
an diesem Abend selbstverständlich 
auch gesorgt, u.a. mit der neuen Tanz-
musik „QuerBeat“.
Der Vorverkauf …
… für das Heimatfest, zugleich Auftakt 
der Todtnauer Fasnacht, durch die Nar-
renzunft 1860 e.V. findet am Samstag, 
den 8. Februar 2020 von 10.00 – 11.00 
Uhr im Foyer des Haus des Gastes statt. 
Ab Montag den 10. Februar 2020 ab 
9.00 Uhr geht der Vorverkauf an den 
Schaltern des Bürgerservices im Rat-
haus Todtnau weiter und dauert bis ein-
schließlich Freitag, den 14. Februar 2020 
um 12.00 Uhr. Wir raten Ihnen schon 
jetzt, regen Gebrauch vom Vorverkauf 
zu machen – Ihre Tour-Organisation, 
die Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Alle Fotos: Impressionen vom 
Besenbinderball 
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Betriebe und Verwaltungen mit 20 und 
mehr Beschäftigten sind verpflichtet, 
fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit 
schwerbehinderten Menschen zu beset-
zen. Tun sie das nicht, müssen sie für 
jeden nicht besetzten Pflichtplatz eine 
Ausgleichsabgabe an das zuständige In-
tegrationsamt zahlen. Die Höhe dieser 
Abgabe ist abhängig von der Beschäfti-
gungsquote.
Hinweise zum Anzeigeverfahren und 
IW-Elan für die elektronische Abwick-
lung wurden bereits im Januar den Be-
trieben und Verwaltungen zugesandt.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung 
bereits der örtlichen Agentur zugeleitet. 

Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch 
nicht nachgekommen sind, können dies 
noch bis zum 31. März nachholen – eine 
Fristverlängerung ist nicht möglich.
Damit vermeiden sie eine Ordnungs-
widrigkeit, denn ist eine Anzeige unvoll-
ständig, falsch ausgefüllt oder geht sie 
verspätet ein, kann dies mit einem Buß-
geld geahndet werden. 
Fragen rund um das Anzeigeverfah-
ren werden wochentags von 9.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr unter der Rufnummer 
0721/823-7066 beantwortet. Dieses 
Serviceangebot richtet sich an Arbeit-
geber im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Lörrach.

Wichtiger Termin für Arbeitgeber

Meldepflicht von Arbeitsplätzen für
schwerbehinderte Menschen bis

spätestens 31. März!
WieDerEinstieg
gelingt!
Sie möchten gern nach einer längeren 
Familienphase zurück ins Berufs-
leben? Sie haben Fragen rund ums 
Thema Wiedereinstieg? Sie brauchen 
individuelle Unterstützung? Eine erste 
unverbindliche Kontaktaufnahme ist 
möglich in der offenen Sprechstunde 
der Wiedereinstiegsberaterin Ulrike 
Rombach am Mittwoch, den 12. Febru-
ar 2020 von 9.30 bis 11.30 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Mel-
den Sie sich beim Empfang der Arbeitsa-
gentur Lörrach, Brombacher Str. 2. Eine 
Kontaktaufnahme und Terminvereinba-
rung ist auch per E-Mail möglich: Loer-
rach.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de
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Neues vom IOW:  SensoPart spendet 5.000 Euro für „Tigerherz“

Die Spendensumme kam über die Ak-
tion SINNSORIK des Sensorherstellers 
zusammen. Jedes Jahr unterstützt Sen-
soPart ein soziales Projekt in der Region.
„Das Geld ist in diesem sinnvollen Pro-
jekt sehr gut angelegt“, freute sich Sen-
soPart-Geschäftsführer Dr. Theodor 
Wanner bei der Übergabe des Spen-

denschecks an die Tigerherz-Mitarbei-
terinnen Frau Czichy und Frau Karsch. 
Das Projekt „Tigerherz – Wenn Eltern 
Krebs haben“ ist ein kostenloses Ange-
bot der Psychosozialen Krebsberatung 
am Tumorzentrum der Uniklinik Frei-
burg, mit dem Kinder und Jugendliche 
in schweren Zeiten unterstützt werden. 

Die Zuwendung von SensoPart soll für 
Anschaffungen und Bezahlung der An-
gestellten verwendet werden.
Die Spendensumme stammt zwar aus 
der SensoPart-Kasse, aber dass sie so 
stattlich ausfiel, ist auch den zahlreichen 
Besuchern der Website www.sinnsorik.
de zu verdanken. Durch Lösen eines 
Online-Rätsels konnten sie die Spen-
densumme nach oben treiben: Für jede 
richtige Lösung legte SensoPart fünf 
Euro in den Spendentopf, bis die Maxi-
malsumme von 5.000 Euro erreicht war. 
Die Idee für die Spendenaktion SINN-
SORIK, mit der jedes Jahr ein soziales 
Projekt in der Region gefördert werden 
soll, entstand im Rahmen des 25-jäh-
rigen Firmenenjubiläums, das Senso-
Part im letzten Jahr feiern konnte. „Wir 
wollen uns damit in nachhaltiger Weise 
für die Region und ihre Menschen enga-
gieren, denen wir unseren langjährigen 
Unternehmenserfolg maßgeblich zu 
verdanken haben“, erklärt Dr. Theodor 
Wanner. Der Name SINNSORIK schla-
ge dabei die Brücke zwischen dem Ge-
schäftsfeld von SensoPart – der Sensorik 
– und dem Engagement des Unterneh-
mens für sinnvolle soziale Projekte. 

www.sensopart.com
www.i-o-w.org

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

5.000 Euro für Tigerherz: SensoPart-Geschäftsführer Dr. Theodor Wanner überreichte 
am letzten Mittwoch am Firmensitz in Gottenheim den Scheck an Frau Czichy und 
Frau Karsch 

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 01.02.20 13:15 Uhr D-Jugend weibl. SF Eintr./Freiburg Silberberghalle
Sa., 01.02.20 14:30 Uhr D-Jugend HC Karsau Silberberghalle
Sa., 01.02.20 16:00 Uhr Herren II SF Eintr./Freiburg Silberberghalle
Sa., 01.02.20 18:00 Uhr Herren I HBL Heitersheim Silberberghalle
Sa., 01.02.20 20:00 Uhr Damen SG Baden/Sandweier Silberberghalle
Sa., 01.02.20 10:15 Uhr SG Maulburg/Steinen E-Jugend II Sporthalle, Steinen 
Sa., 01.02.20 10:55 Uhr E-Jugend I TV Zell Sporthalle, Steinen 
Sa., 01.02.20 11:40 Uhr E-Jugend II TV Zell Sporthalle, Steinen 
Sa., 01.02.20 12:20 Uhr SG Maulburg/Steinen E-Jugend I Sporthalle, Steinen 
So., 02.02.20 10:30 Uhr Minispieltag Silberberghalle
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DJK Bad Säckingen – Herren I            27:28

Die Konstellation war einfach: Todtnau 
18:0 Punkte, Bad Säckingen 0:18 Punkte 
– die Rollen waren also trotz harzfreiem 
Auswärtsspiel in Bad Säckingen klar ver-
teilt. Durch eine aggressive Abwehr den 
Gegner zu Ballverluste bringen und die 
eigenen Angriffe clever ausspielen. Mit 
Mut und Leidenschaft den Gegner domi-
nieren und gar nicht erst ins Spiel kom-
men lassen. Soweit der Plan von Coach 
Hodapp für das Spiel. Das Problem? Die 
Spieler, die genau das umsetzten, waren 
in der Mannschaft der DJK Bad Säckin-
gen.
Clever im Angriff und hart aber konse-
quent in der Abwehr ließen Sie die Todt-
nauer von Anfang an nicht ins Spiel kom-
men. Zunächst mit einer 3:2:1-Abwehr, 
dann mit einer 5:1-Abwehr und schließ-
lich mit einer verzweifelten 6:0-Deckung 
agierten die Todtnauer vor allem in der 
Abwehr viel zu harmlos und oft glücklos 
und inkonsequent. Gerade auch durch 
die sehr platzierten Würfe von Stephan 
Huber auf Seiten der Säckinger konnten 
diese sich folgerichtig Tor für Tor abset-
zen, sodass die Hausherren in der 20. 
Minute mit 14:10 in Front lagen und den 
schwachen Todtnauern ihre Grenzen 
aufzeigten. Zum richtigen Zeitpunkt mo-
bilisierten die Todtnauer genau in dieser 
Phase dann ihre Kräfte und spielten in 
der Abwehr endlich etwas in Richtung 
Handball, sodass mit einem 5:0-Lauf mit 
14:15 die erste Führung für Todtnau auf 
der Anzeigetafel stand. In die Halbzeit 
rettete man sich dann mit 15:17.

Hochmotiviert aber leider kein Stück 
besser kamen die Todtnauer aus der 
Halbzeitpause und schafften ihr erstes 
Tor erst nach rund 6 Minuten, sodass 
man das Spiel durchgängig spannend 
hielt. Bad Säckingen warf in diesem Spiel 
alles in die Waagschale und schaffte zehn 
Sekunden vor Schluss tatsächlich den 
Ausgleich zum 27:27.
Ein cleveres schnelles Anspiel welches 
von Seiten der Säckinger mangels Ab-
stand irregulär unterbunden wurde, 
führt dann regelgerecht zur roten Karte 
und direkt zum Siebenmeter-Strafwurf 
für Todtnau. Die Regel mag unglücklich 
sein, die Entscheidung jedoch war ab-
solut richtig. So lag es dann an Adrian 
Muser, den fälligen Siebenmter zu ver-
wandeln und dem TV Todtnau den wohl 
glücklichsten Sieg der Vereinsgeschich-
te zu ermöglichen. Nervenstark hielt er 
dem Druck stand und verwandelte zum 
27:28 Endstand für Todtnau.
Alles in allem ein völlig unverdienter 
Sieg, einen Punkt hätte Bad Säckingen al-
lemal verdient gehabt. Nach 60 Minuten 
behalten also die Todtnauer ihre weiße 
Weste mit nun 20:0 Punkten – das war 
aber das einzig Positive einer völlig deso-
laten Leistung.
Am kommenden Wochenende erwar-
ten die Todtnauer die Handballlöwen 
aus Heitersheim zum Spitzenspiel in 
der Silberberghalle. Heitersheim belegt 
momentan vor Todtnau den ersten Ta-
bellenrang und wird einem angezählten 
Gegner alles abverlangen. Umso wich-
tiger wird die Unterstützung der eigenen 
Fans in der Halle sein.

Kader:
Simon Sorke (Tor), Max Eckert (Tor), 
Simon Kimmig (5), David Gerspacher, 
Adrian Muser (13/8), Benjamin Stolzen-
burg (1), Sören Hillger (1), Gerrit Steine-
brunner (3), Marlon Kaltenbach, Tobias 
Dummin (3), Dominik Dietsche, Yan-
nick Oster (2)

Absolutes Spitzenspiel 
in der Bezirksklasse
Am morgigen Samstag, den 1. Februar 
2020 um 18.00 Uhr treffen in der Silber-
berghalle Todtnau mit dem TV Todtnau 
und dem HBL Heitersheim die beiden 
derzeit besten Handballmannschaften 
der Bezirksklasse Freiburg/Oberrhein 
aufeinander. Das Spiel zwischen dem 
Spitzenreiter aus Heitersheim (24:4 
Punkte) und dem ärgsten Verfolger auf 
dem zweiten Tabellenplatz aus Todtnau 
(20:0 Punkte) kann dabei getrost als 
wahres Spitzenspiel bezeichnet werden. 
Das Hinspiel in der harzfreien Malte-
serhalle in Heitersheim konnten die 
Todtnauer Handballer mit 27:30 für sich 
entscheiden. Der TV Todtnau legte seit-
dem mit 9 Saisonsiegen in Folge eine wa-
schechte Erfolgsserie hin.
Personell kann TVT-Trainer Felix 
Hodapp fast aus dem Vollen schöp-
fen. Einzig und alleine der Kapitän der 
Grün-Weißen, Sören Hilger, ist privat 
verhindert. Die erste Herrenmannschaft 
des TV Todtnau würde sich sehr über 
zahlreiche und lautstarke Unterstützung 
freuen.

Herren I

Weiße Weste trotz Kollektivversagens

Herren I

Eigengewächs Yannick Oster kehrt zurück
Die Bezirksklasse-Herren des TV Todt-
nau freuen sich über die Rückkehr 
eines waschechten Eigengewächses: Mit 
Yannick Oster schließt sich ein hochta-
lentierter Mittelmann der Mannschaft 
um TVT-Trainer Felix Hodapp an. Der 
24-Jährige Todtnauer feierte bereits 
am vergangenen Wochenende in der 
heimischen Silberberghalle sein Hand-
ball-Comeback. Trainer Felix Hodapp 
ist von den Fähigkeiten des Rückkehrers 
überzeugt: „Yannick bringt alles mit, was 

einen guten Handballer ausmacht. Er 
spielt eine gute antizipative Abwehr, ver-
steht es, seine Mitspieler im Angriff in 
Szene zu setzen, kann ein Spiel von der 
Mitte aus führen und ist dazu noch tor-
gefährlich. Alles in allem sind wir sehr 
glücklich darüber, dass Yannick nach 
fünf Jahren Handball-Pause zukünftig 
wieder die Handballschuhe für den TV 
Todtnau schnüren wird.“ Willkommen 
zurück, Yannick!

Foto rechts: Yannik Oster in Aktion
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Beim Minispieltag können schon die Kleinsten Wettkampferfahrung sammeln

Nachwuchs

Minispieltag – die Kleinsten ganz groß!

Damen Landesliga West

Eine starke Leistung unserer Damen

VfR Merzhausen – TV Todtnau
0:3 (19:25, 22:25, 12:25)

Am Samstag, den 25. Februar 2020 be-
stritten die Volleyball-Damen des TV 
Todtnau das zweite Auswärtsspiel der 
Rückrunde gegen den VfR Merzhausen. 
Als Aushilfs-Coach unterstützte Bernd 
Daiser „alias“ Daisy die Damenmann-
schaft in der Sporthalle in Merzhausen. 
Man hatte sich vorgenommen, eine kla-
re und standhafte Annahme zu spielen, 
damit man seine Angriffe konsequent 
durchbringen konnte.
Die Merzhausener waren in der Tabelle 
zwar hinter den Todtnauer Mädels, den-
noch war allen bewusst, dass dies kein 
einfaches Spiel sein würde. Die Mann-
schaft aus Merzhausen war ein unbe-
schriebenes Blatt, sicher in der Abwehr 
und stark im Angriff. Die grünen Teufel 
aus Todtnau hatten aber einen mehr als 
guten Tag und präsentierten sich von ih-
rer besten Seite.
Man kam gleich sicher und gut hinein 
in die Partie, die Annahme, Abwehr, das 
Stellungsspiel und der Angriff stimmten. 
Ein sehr strenges Schiedsgericht unter-
brach des Öfteren klare Spielzüge, und 
somit konnte man einige gute Aktionen 
nicht durchführen.
Die Mädels aus Todtnau ließen sich da-
durch nicht beirren, vor allem Carola Sät-
tele behielt in dieser Situation einen küh-
len Kopf und verteilte die Bälle weiterhin 
variabel auf dem Feld. Die Todtnauer lie-
fen heiß, den Merzhausener war es somit 
kaum möglich, einen Ball auf der Todt-
nauer Seite zu versenken. Somit ging der 

erste Satz an die Todtnauer Mannschaft.
Die Schiedsrichterleistung zog sich wei-
terhin durch das Spiel, bei einem Spiel-
stand von 21:22 für Merzhausen schien 
das Spiel auf die Merzhausener Seite zu 
kippen. Die  Mädels bewiesen aber men-
tale Stärke und Willenskraft, somit ging 
der 2. Satz ebenfalls hochverdient an die 
Todtnauer.
Auch den 3. Satz konnte man für sich 
entscheiden, durch sichere Annahme 
und Abwehr sowie einen starken Angriff 

auf der Außenseite und im Mittelangriff 
hatten die Merzhausener keine Chance 
gegen die Todtnauer anzukommen. Mä-
dels, eine überragende Leistung! – Zun-
del gib Feuer! 
Beim Heimspiel am Samstag, den 8. Fe-
bruar 2020 trifft man auf den starken 
Tabellenführer aus Bad-Säckingen und 
eine gute Mannschaft aus Haussach. Auf 
zahlreiche Zuschauer freut sich die Da-
menmannschaft!

Übermorgen, am Sonntag, den 2. Fe-
bruar 2020, findet von 10.30 Uhr bis 
13.30 Uhr ein Minispieltag in Todtnau 
in der Silberberghalle statt. Wieder ein-
mal messen sich unsere jüngsten im di-
rekten Vergleich mit Mannschaften aus 
der Region, um das im Training gelernte 
auszuprobieren. Insgesamt gehen dabei 
zwei Todtnauer Mannschaften an den 
Start. Für das leibliche Wohl ist wie im-
mer bestens gesorgt. Die Spielerinnen 
und Spieler freuen sich natürlich über 
viele Gäste und Besucher in der Todt-
nauer Silberberghalle. 

Für den TVT am Netz: 
hinten: Britta Müller, Vera Janus, Patricia Behinger, Sabine Ückert, Dorothe Thoma, 
Christina Hilger
vorne: Giovanna Ferrante, Angelina Eckert, Carola Sättele Annika Eckert
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Sportfreunde Geschwend e.V.

Bericht aus der Generalversammlung

 

Seite 1 

 Susanne Schwörer   
 Schriftführerin 
 Gisibodenstr. 21 
 79674 Todtnau 
 
 Tel. 0176-22293615 

 Mail: susanne.schwoerer@gmx.de 
Hauptamt Todtnau 
 
79674 TODTNAU 

        13.01.2015 
 
Betr.: Info Ski-Ausfahrt für Todtnauer Nachrichten  
 
Sehr geehrter Herr Keller, 

hiermit bitten wir um Druck folgender Bekanntmachung in den nächsten Todtnauer Nach-
richten: 
 
 
Sportfreunde Geschwend  e.V.  
Für Spontane: Ski-Ausflug am Samstag, den 17.01.2015 
 
Am Samstag, den 17.01.2015 fahren wir nach Lenk/Adelboden zur Tages-Ski-Ausfahrt. 
Das Skigebiet erstreckt sich über 200 Pistenkilometer auf der Höhe von 1.070 – 2.362 m. 
Es erwarten uns tolle großzügige Pisten mit Freeriding! Also schnell anmelden! Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Treff ist um 5:30 Uhr an der Elsberghalle in Ge-
schwend, Abfahrt mit dem Bus um 5:40 Uhr. Infos und Anmeldung bei Urs Schmid Tel. 
07671/1867. 
 
 
  

 
Im voraus besten Dank. 
 
Freundliche Grüße 
 
Susanne Schwörer 
Sportfreunde Geschwend e.V. 

Der 1. Vorsitzende Marcus Steiger konn-
te am vergangenen Samstag im Gasthaus 
„dasrößle“ in Geschwend viele  Mit-
glieder zur Generalversammlung be-
grüßen und zeigte sich erfreut über das 
vergangene erlebnis- und abwechslungs-
reiche Vereinsjahr mit zahlreichen inte-
ressanten Aktivitäten.
Schriftführerin Susanne Schwörer blickte 
in ihrem Bericht auf das zurückliegende 
Vereinsjahr zurück und erinnerte an die 
vielen Aktivitäten, die die Geschwender 
Sportler stets auf Trab hielten. Neben den 
obligatorischen Vereinsangeboten wie 
Fitnesstraining oder Ski-Basis-Training 
galt es wieder zahlreiche Familien- und 
Großevents zu meistern: Skitage in den 
Alpen, zweitägige Radtour, Fußballderby 
oder die alpine Bergtour, um nur einige 
zu nennen. Marcus Steiger bedankte sich 
bei den zahlreichen Helfern, die den Ver-
ein das ganze Jahr über tatkräftig unter-
stützen.
Beruhigend waren die Zahlen, die Mi-
chaela Borngräber in ihrem Kassenbe-
richt der Versammlung näher erläuterte. 
Der Verein zählt aktuell 252 Mitglieder, 
im Jahr 2019 konnten 15 neue Mitglieder 
begrüßt werden.
Bei den Neuwahlen wurden der 1. Vorsit-
zende Marcus Steiger, der 2. Vorsitzende 
Michael Reiß, die Kassiererin Michaela 
Borngräber und die Schriftführerin Sus-
anne Schwörer in ihren Ämtern bestätigt 
und einstimmig wiedergewählt. Ebenfalls 
in ihren Ämtern bestätigt wurden der 1. 

Sportwart Daniel Steiger, der 2. Sport-
wart Patrick Thoma und der 1. Beisitzer 
Tobias Steiger. Als 2. Beisitzer wird Kle-
mens Maier einstimmig neu in das Amt 
gewählt. Jakob Schmid gibt seinen Po-
sten als Medienwart an Karin Herrmann 
ab, die bisher 2. Beisitzerin war. Michael 
Mähling gibt sein Amt des Grillplatzwarts 
an Wendelin Kiefer und Luis Schmid ab, 
alle drei wurden einstimmig gewählt. Der 
1. Vorsitzende Marcus Steiger bedankte 

sich mit einem kleinen Präsent bei den 
ausscheidenden Vorstandskollegen Jakob 
und Michael für den tollen Einsatz im 
Verein. Beide waren vier Jahre in ihren 
Ämtern tätig. 
Wieder abwechslungsreich und mit vie-
len auch neuen Aktivitäten wird sich das 
Vereinsjahr 2020 gestalten. Dies zeigte 
der kurze Ausblick am Ende der Ver-
sammlung.

Die neue Vorstandschaft freut sich auf das kommende Vereinsjahr
 (auf dem Foto fehlen Karin Herrmann und Patrick Thoma)




